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Wie in jedem Heft werden zuletzt die Erlebnisse des Jahres aufgeführt.

Am 30.05.2001 wurde das von genealogischen Tafeln begleitete
Buch über Castagnola und sein Patriziat unter grossem Zulauf als

Neuerscheinung vorgestellt. Stark beteiligt hatte sich Mario Redaelli.
Die Feier wird von Rodolfo Rezzonico geschildert. Anschliessend
erläutert Redaelli die Abkömmlinge der Bezeichnung "da Ello", wozu
sein eigener Name gehört.

Eine Zeitschriftenrundschau und Hinweise auf neue Veröffentlichungen

folgen.

Die SGSI unternahm am 08.09.2001 eine Carreise zum Besuch der

Museen nach Schwyz. Der Vorstand ist unverändert geblieben: Staf-
fieri, Santi, Zeli, Alther, Bianchetti, a Marca, Redaelli, das Ehepaar
Rezzonico und Enrico Ruggia. Der Besprechende darf bezeugen, dass

man durchaus nicht gut Italienisch zu können braucht, um von diesen

schönen Heften Anregungen zu empfangen.
Heinz Balmer

Korrigenda

Im Bulletin Nr.68 (1/2002), Seite 63, im Titel des Beitrages, hat der
Redaktor statt das von der Autorin vorgeschlagene Wort "Wassertor"
das gebräuchlichere Wort "Wasserschloss" verwendet. Die Autorin
legt Wert auf ihre Wortwahl.

Im Bulletin Nr.68 (1/2002), Seite 103, Zeile 7, wurde Murg
irrtümlicherweise dem Kanton St. Gallen zugeordnet. Es handelt sich aber um
das westlich von Laufenburg gelegene Murg im heutigen deutschen

Bundesland Baden-Württemberg.

Der Redaktor entschuldigt sich in aller Form.
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